
 

 

Protokoll über die öffentliche Sitzung des Stadtteilbeirats Findorff am 10.05.2016  
im Jugendzentrum Findorff, Neukirchstraße 23a 

 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr                 Nr. XII/2/16 
Ende der Sitzung: 21.50 Uhr 
 
Anwesend sind: 

Frau Gönül Bredehorst 
Frau Hille Brünjes 
Herr Achim Dubois 
Herr Christian Gloede 

Herr David Ittekkot  
Herr Ulf Jacob 
Frau Sybille Klasmann 
Herr August Kötter  

Herr Manuel Kühn 
Frau Marieke Meinhart  
Herr Moritz Sartorius 
Frau Claudia Vormann 

 
Verhindert sind: 
Herr Oliver Otwiaska 
Herr Jürgen Oyen 
Frau Anja Wohlers 
 
Gäste: 
Herr Günther Warners  - Espabau, Technische Abteilung 
Herr Christian Buck   - Architektengruppe GME 
Herr Wolfgang Bulling  - Senatorische Behörde für Kinder und Bildung 
Herr Peter Dick   - Senatorische Behörde für Kinder und Bildung 
Herr Volker Hach   - Immobilien Bremen 
Frau Ulrike Kulenkampff  - Senatorische Behörde für Soziales 
Frau Sonja Großewinkelmann - Elternverein „Lustige Flitzmäuse“ 
Frau Danja Schönhofer  - Elternverein „Kieselknirpse“ 
Herr Carsten Wenthin  - Elternverein „Findorffer Zwerge“ 
Frau Anke Bittkau   - Verein Spielplatzinitiative West 
Frau Sandra Stoessel  - Verein Spielplatzinitiative West 
Pia     - Jugendbeirat Findorff 
sowie ca. 60 interessierte Bürgerinnen und Bürger 
 
 

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird einvernehmlich genehmigt und lautet wie folgt:  
 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls Nr. XII/1/16 vom 09.03.2016 
 

TOP 2: Besetzung von Fachausschüssen 
 

TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 
a) vom Jugendbeirat  
b) aus der Bevölkerung   
c) aus dem Beirat  

 

TOP 4: Bauprojekt Dresdener Straße 
 dazu:  Herr Warners, Espabau 
  Herr Buck, Architektengruppe GME 
 

TOP 5: Erweiterungsfläche Spielplatz Corveystraße und Neubau der Kita  
 dazu: Herr Bulling / Senatorin für Kinder und Bildung 
 VertreterInnen Immobilien Bremen 
 VertreterInnen der Kindergruppen „Lustige Flitzmäuse“, „Findorffer Zwerge“, 
 „Kieselknirpse“ sowie der „Spielplatzinitiative West“ 
 

TOP 6: Globalmittel: 1. Vergaberunde 2016 
 

TOP 7: Bericht der Beiratssprecherin / aktuelle Berichte aus dem Stadtteil 
 

TOP 8: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
___________________________________________________________________________  
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TOP 1: Genehmigung des Protokolls Nr. XII/1/16 vom 09.03.2016 
Das o.a. Protokoll wird genehmigt. 
 
TOP 2: Besetzung von Fachausschüssen 

 Da Herr Ueberschaer nicht mehr in Findorff wohnt, kann er nicht weiter als beratender Ver-
treter nach § 23 Absatz 5 OBG für die FDP an den Sitzungen des Fachausschusses Wirt-
schaft, Kultur, Inneres und Sport teilnehmen. Herr Sartorius ersetzt ihn. 

 Herr Waschkau hat sein Interesse, als beratender Vertreter nach § 23 Absatz 5 OBG für 
die AfD an den Sitzungen des Fachausschusses Soziales teilzunehmen, zurückgezogen. 

 
TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 
a) vom Jugendbeirat 
Pia teilt mit, dass der Jugendbeirat den Antrag der Fraktion Die Linke (siehe TOP 3c) unter-
stützt. Frau Vormann berichtet von der Veranstaltung „Wem gehört die Stadt“, die vor zwei 
Wochen mit dem Bürgermeister im Rathaus stattfand.  
 
b) aus der Bevölkerung 
Zwei Findorffer kochen seit etwa sechs Monaten mit Flüchtlingen im Jugendzentrum und be-
danken sich dafür mit einer Collage. Die Vorsitzende dankt ihnen für ihr Engagement. 
 
c) aus dem Beirat  
Herr Gloede beantragt die erneute Befassung des Themas „Ortsgesetz über nicht kommerziel-
le spontane Freiluftpartys“ (Anlage 1). Diese wird zugelassen. Nach einer Diskussion wird der 
Antrag mit 3:7 Stimmen bei zwei Enthaltungen abgelehnt. 
 
TOP 4: Bauprojekt Dresdener Straße 
Herr Warners berichtet von den Neu- und Umbauplänen im Quartier Leipziger-, Dresdener- 
und Halberstädter Straße. Herr Buck stellt das Bauvorhaben anhand einer Präsentation (Anla-
ge 2) vor. In der Dresdener Straße soll ein Wohngebäude mit vier Geschossen plus Dachge-
schoss entstehen. Bei den Gebäuden in der Leipziger- und der Halberstädter Straße soll das 
Dach durch eine vierte Etage ersetzt werden. Die Bestandsmieter würden durch die Moderni-
sierung eine moderate Mieterhöhung hinnehmen müssen. Der Baubeginn sei für November 
2016, die Fertigstellung für Frühjahr 2018 geplant.  Der Fachausschuss nimmt Kenntnis. 
 
TOP 5: Erweiterungsfläche Spielplatz Corveystraße und Neubau der Kita  
Die Vorsitzende berichtet von einer Ortsbegehung, die am Nachmittag stattfand. Herr Hach, 
Immobilien Bremen, erläutert die aktuelle Vorentwurfsplanung für den Neubau einer Kita an-
hand von Skizzen (Anlage 3). Beirat, Elternvereine und Spielplatzinitiative sind mit der Pla-
nung nicht einverstanden, da die Grundfläche der Kita auf etwa 780 m

2
 angewachsen ist und 

damit sehr viel Spielplatzfläche verbraucht. Frau Kuhlenkampff teilt mit, dass Senatorin Stah-
mann fordert, dass keine weitere Spielplatzfläche verbaut werden dürfe. Nach einer ausführli-
chen Diskussion bietet Herr Dick an, die Vorentwurfsplanung anhand des Beschlusses des 
Fachausschusses Bildung vom 01.12.2015 zu überdenken und baulich umzusetzen. Zur 
kommenden Fachausschusssitzung am 31.05.2016 will er einen neuen Entwurf präsentieren. 
Der Beirat stimmt dem mehrheitlich (Abstimmung: 8:2 bei 2 Enthaltungen) zu.  
 
TOP 6: Globalmittel: 1. Vergaberunde 2016 

 Kulturzentrum Schlachthof e.V., „Theater von Anfang an“, Kindertheaterprogramm, An-
tragssumme 1000 Euro, Zustimmung mit der Auflage, Plakate in Findorff auszuhängen. 

 OpusEinhundert gem. UG, Fiedelgrille – musikalisches Familienstück zur Weihnachtszeit, 
Antragssumme 2000 Euro, Ablehnung, da kein Findorff-Bezug. 

 OpusEinhundert gem. UG, Radio Waller Welle – Sommerferienprogramm, Antragssumme 
1000 Euro, Zustimmung. 



3 
 

 

 Schulverein der Grundschule Augsburger Straße, 60 Jahre Grundschule Augsburger Stra-
ße, Antragssumme 1000 Euro, Zustimmung. 

 Reitclub Walle e.V., Umstellung der Beleuchtung aller Stallungen… auf LED, Antrags-
summe 4200 Euro, Ablehnung, da kein Findorff-Bezug. 

 Kindertheater SCHNURZePIEPe, Kindertheater „Rotkäppchen und der Wolf“, Antrags-
summe 1958 Euro, Vorstellung in einer FA-Sitzung wird gewünscht. 

 Schulverein der Grundschule Admiralstraße, Anschaffung von Bildwörterbüchern…, An-
tragssumme 499,70 Euro, Zustimmung. 

 Schulverein Oberschule Findorff, Verbesserung des Schulhofes Nürnberger Straße, An-
tragssumme 2000 Euro, Zustimmung. 

 Bürgerverein Findorff e.V., Überarbeitung des Brunnens in Findorff, 1600,75 Euro, Zu-
stimmung. 

 Altes Pumpwerk e.V., Aktionstag der Bremer Museen für Alltagsgeschichte, Antragssum-
me 1000 Euro, Zustimmung. 

 Sportverein Findorff e.V., Impulsprogramm Integration, Inklusion und Kindersport, Antrags-
summe 1888,30 Euro, Zustimmung 

 bras e.V. Bremer Geschichtenhaus, Beschaffung von 2 Persenningen für die Torfkähne, 
2100 Euro, Zustimmung. 

 Kleingärtnerverein „Flora“ e.V., Funktion des Abzugsgrabens entlang des Nolteniusweges 
wieder herstellen, Antragssumme 1000 Euro, Ablehnung, das Zuständigkeit der Eigentü-
mer. 

 Kulturzentrum Schlachthof e.V., 20. Endless Grind – Skateboard Session am 25.06.2016, 
Antragssumme 1000 Euro, Zustimmung. 

 Beirat Findorff, Pflanzfest Münchener Straße, Antragssumme 125 Euro, Zustimmung. 
 
Der Beschluss zu den Anträgen auf Globalmittel wurde mehrheitlich (Abstimmung: 11:1) ge-
fasst. Herr Sartorius legt Widerspruch gegen das Abstimmungsverfahren ein. 
 
TOP 7: Bericht der Beiratssprecherin / aktuelle Berichte aus dem Stadtteil 
Ein Bericht der Beiratssprecherin liegt nicht vor. 
Herr Jacob berichtet vom Pflanzfest in der Münchener Straße am 23.04.16, das eine positive 
Resonanz hatte. Bezüglich einer Blumenampel an einer Laterne hat das Amt für Straßen und 
Verkehr mitgeteilt, dass ein Antrag auf Sondernutzung gestellt werden müsse. Der Beirat un-
terstützt den Antrag. 
 
TOP 8: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
Die Vorsitzende gibt eine Information des Sozialressorts bezüglich der Übergangswohnein-
richtung in der Corveystraße bekannt. Demnach ist ein Tag der offenen Tür vor der Inbetrieb-
nahme am 22.06.16 geplant. Im Verwaltungsgebäude der Einrichtung soll die Spielplatzinitiati-
ve einen Geräteraum mit 10,8 m

2 
sowie einen Waschraum mit WC und Dusche mit 3,5 m

2
 er-

halten. Der Stacheldrahtzaun wird durch einen Drahtgitterzaun mit Pforte zum Spielplatz er-
setzt.  
Verschiedenes 
Das Ortsamt wird gebeten, im Sozialressort nachzufragen, ob der Geräteraum der Spielplatz-
initiative (siehe oben) mit einer Küchenzeile ausgestattet wird.  
 
 
Vorsitzende:    Sprecherin:    Protokoll:  
 
 
__________________  __________________                   __________________ 
- Ulrike Pala -    - Gönül Bredehorst -   - Burkhard Viohl –  
 
Anlagen  


